
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 94 Abs. 1 des Geset-
zes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 14. März 2000 
(GV. NRW. S. 190), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
28. Januar 2003 (GV. NRW. S. 36) hat die Universität 
Duisburg-Essen folgende Ordnung erlassen: 
 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang  
„Bachelor of Arts“ (B. A. Econ.) an der Universität-
Gesamthochschule Essen vom 6. November 2000 (Amtli-
che Bekanntmachungen der Universität Essen S. 199) 
wird wie folgt geändert: 

§ 20 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Die den Prüfungen gemäß Absatz 1 Nr. 1 zugrunde-
liegenden Vorlesungen umfassen insgesamt 47 Semes-
terwochenstunden, die sich auf folgende Prüfungsfächer 
verteilen: 
1. Pflichtveranstaltungen im Bereich Volkswirtschafts- 

lehre SWS 20 
a) Makroökonomik III: Makroökonomik offener Volks-

wirtschaften  VO2 
b) Mikroökonomik III: Preistheorie VO2 
c) Finanzwissenschaft VO2 
d) Theorie der Wirtschaftspolitik VO2 
e) Geld und Währung  VO2 
f) Wettbewerbstheorie und -politik  VO2 
g) Außenwirtschaftstheorie  VO2 
h) nach Wahl der Studierenden weitere Veranstal- 

tungen aus folgenden Bereichen: VO6 
• Finanzwissenschaft 
• Markt und Wettbewerb 
• Monetäre Ökonomik 
• Empirische Wirtschaftsforschung und  

Ökonometrie 
• Statistische Methoden für Fortgeschrittene 
• Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
• Empirische Sozialforschung 

• und weitere vom Prüfungsausschuss als  
 solche zugelassene Wahlpflichtfächer aus 
 dem Bereich der Volkswirtschaftslehre. 

2. Pflichtveranstaltungen im Bereich Quantitative  
Methoden SWS 10 

 a) Statistik II  VO2+UE2 
 b) Wirtschaftsstatistik für Fortgeschrittene VO2 
 c) Ökonometrie I VO2 
 d) Computergestützte Ökonometrie  VO2/UE2 
3. Eines der folgenden zwei Wahlpflichtfächer aus 

den Bereichen Betriebswirtschaftslehre oder Wirt-
schaftsinformatik: SWS 10 
A) Betriebswirtschaftslehre: Nach Wahl fünf zwei-

stündige Grundlagenveranstaltungen aus den 
folgenden drei Bereichen (aus jedem Bereich 
muss wenigstens eine Grundlagenveranstal-
tung gewählt werden): VO10 

 a) Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, Finanz- 
wirtschaft, Unternehmensrechnung, Wirt-
schaftsprüfung 

 b) Betriebliche Umweltwirtschaft, Beschaffung, 
Logistik und Informationsmanagement, 
Produktion und Industrielles Informations-
management, Energiewirtschaft, Medizin-
management 

 c) Marketing, Organisation und Planung, Per-
sonalwirtschaft, Wirtschaftsinformatik 

 B) Wirtschaftsinformatik: Fünf zweistündige 
Grundlagenveranstaltungen: VO10 

 a) Wirtschaftsinformatik I VO2 
 b) Wirtschaftsinformatik II VO2 

sowie drei Veranstaltungen aus dem Bereich 
Allgemeine Wirtschaftsinformatik im Umfang 
von jeweils 2 SWS 

4. Rechtswissenschaft für Ökonomen: SWS 5 
 a)  Einführung/Grundlagen VO1 
 b) Wirtschaftsprivatrecht 1                    VO/UE 4“ 
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Artikel II 

Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 2003 in 
Kraft. Sie wird im Verkündungsblatt der Universität  
Duisburg-Essen - Amtliche Mitteilungen - veröffentlicht. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbe-
reichsrats des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften 
vom 16.09.2003 

 

Duisburg und Essen, den 17. November 2004 

 

Der Gründungsrektor 
der Universität Duisburg-Essen 

Univ.-Prof. Dr. Lothar Zechlin 

 


